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*Theodor W. Adorno

„Es gibt kein
richtiges 
Leben im 
falschen.“* 



Der MENSCH! 





Grenzen des 
Wachstums  

Quelle: Umweltakademie München
https://www.dbu.de/550artikel37088_2441.html

"Wer glaubt, exponentielles 
Wachstum könne in 
einer endlichen Welt 
unendlich weitergehen, ist 
entweder wahnsinnig oder 
Ökonom."

Kenneth E. Boulding

https://www.dbu.de/550artikel37088_2441.html


Quelle: Wikipedia

Donut
Ökonomie



„Die soziale Verantwortung 
der Wirtschaft ist es, ihre 
Profite zu vergrößern“

Milton Friedman
Bildquelle: wikicommons



Niles Niemuth
8. April 2021
Das Gesamtvermögen aller Milliardäre weltweit explodierte im vergangenen Jahr 
um mehr als 60 Prozent – von 8 Billionen auf 13,1 Billionen Dollar. Das zeigt die 
diesjährige Milliardärsliste des US-Wirtschaftsmagazins Forbes, die am Dienstag 
veröffentlicht wurde.

Quelle: 
WSWS.org
https://www.wsws.org/de/articles/2021/04/08/pers-a08.html

https://www.wsws.org/de/authors/Niles-Niemuth


 1% besitzen 50,8% des Weltvermögens, damit mehr als die anderen 99% 
(Oxfarm)

 821 Millionen Menschen leiden unter Hunger (11% der Menschheit)
 1,9 Mio. Kinder in Deutschland erhalten Harz 4 
 Menschen mit Depressionen 2015 (WHO) 
 Weltweit 350 Mio. (4%)
 Deutschland 4,1 Mio. (5,2%)

 Welterschöpfungstag bereits im Juli



Wirtschaftswachstum macht glücklich!?



Teil des Ganzen





Die Wirtschaft dient dem Gemeinwohl und nicht mehr der 
Geldvermehrung um ihrer selbst willen. Ungleichheiten bei 
Einkommen, Vermögen und Macht halten sich in maßvollen Grenzen.

Der Umweltverbrauch bleibt innerhalb der Regenerationsfähigkeit 
natürlicher Ökosysteme und der planetaren Grenzen. Gegenwärtige 
und zukünftige Generationen genießen gleiche Lebenschancen.

Konsensierte Fassung der VI. Internationalen Delegiertenversammlung,
Lissabon, 19. Mai 2018

DIE VISION DER GWÖ

"Gut leben in einer Welt, in der die Wirtschaft im Einklang mit ethischen 
Werten ist."

https://www.ecogood.org/de/idee-vision/die-vision-der-gwo/ Quelle: Wikipedia



Brauchen wir eine neue Wirtschaftsordnung?

 90% der Österreicher sagen ja
 88% der Deutschen sagen ja 

Bertelsmann-Stiftung 2012

WARUM



 Geld darf nicht länger Zweck für Arbeit und unternehmerisches Handeln 
sein!

 Geld ist ein wichtiges Mittel zum Zweck 

 Zweck = Gutes Leben, Zufriedenheit und Glück

WARUM



 Suche nach ganzheitlichem Konzept, um eine Vielzahl von  
!Einzelmaßnahmen zusammenzubringen

 Vortrag von Christan Felber (3x)
 Besprechung mit Nachhaltigkeitsbeauftragten, Leitung Marketing             

!und Gesellschafter
 Festlegung zur Bilanzierung durch externe Auditorin
 Lernweg von Anja Zschäck, Leitung Marketing zur GWÖ-Beauftragten

DER WEG



 Interne Workshops

 Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen waren eingeladen
 Gruppengrößen zwischen sieben und zwölf Personen 
 Themen
 Lieferanten*innen
 Eigentümer*innen, Finanzpartner*innen
 Mitarbeitende 
 Kunden*innen und Mitunternehmen 
 Gesellschaftliches Umfeld

DER WEG



ERGEBNIS

https://www.prior1.com/nachhaltigkeit/gemeinwohl-oekonomie

https://www.prior1.com/nachhaltigkeit/gemeinwohl-oekonomie


ERGEBNIS



ERGEBNIS



 Managementtool
 Quartalsgespräche zur Weiterentwicklung
 Verankerung in Qualitätsmanagement und Unternehmenspolitik  
 Orientierung für Management und alle Mitarbeitenden
 Integration in Unternehmensvision
 positives Image 

 saugutes Gefühl 

NUTZEN



 Mitarbeiter*innen einladen, abholen, mitnehmen 
 Präsenz im Denken und Handeln festigen
 immer wieder bewusst machen, was GWÖ bedeutet 

HERAUSFORDERUNG



VISION
Wir streben nach unternehmerischer Freiheit
durch nachhaltiges und menschliches Wirtschaften.

ÖKOLOGISCH

 Als verantwortungsvolles 
Unternehmen sind wir uns der 
existenziellen Bedrohung 
unserer Umwelt durch den 
Klimawandel und der 
Luftverschmutzung bewusst.

 Wir haben es uns deshalb als 
Ziel gesetzt, die 
Umweltauswirkungen und den 
Ressourcenverbrauch unserer 
Geschäftsbetriebes sowie der 
Produkte und Dienstleistungen 
zu minimieren.

SOZIAL

 Ethisches Verhalten stellt einen 
unserer zentralen Grundsätze 
dar.

 Dies bedeutet für uns, dass 
Entscheidungen stets ehrlich, 
fair und verlässlich getroffen 
und ausgeführt werden.

 Andere Personen werden stets 
als Gleiche und mit Würde 
behandelt und Diskriminierung 
Einzelner oder von Gruppen 
wird nicht geduldet.

 Die Achtung der 
Menschenrechte ist die 
Grundlage für alle Maßnahmen 
und Aktivitäten.

ÖKONOMISCH

 Unser Ziel ist langfristiger 
Erfolg, anstatt kurzfristiger 
Gewinn.

 Uns ist es wichtig, ein langfristig 
zuverlässiger und kompetenter 
Partner zu sein.

 Wir planen, bauen und 
betreuen Rechenzentren aus 
Leidenschaft, daher streben wir 
nach höchster Qualität in 
Umsetzung und Service, 
angepasst an die individuellen 
Anforderungen unserer 
Kunden.



DIE GEMEINWOHL-ÖKONOMIE
INNERHALB UNSERES UNTERNEHMENS

UMWELT

BAU &
AUSFÜHRUNG

INFRASTRUKTUR

Seit 2018 komplett CO2 kompensiert

14.500 Bäume, Plant for the Planet

Mobilitätskonzept

SOZIALES

Sternenbrücke

Förderung von sozialem Engagement 
während der Arbeitszeit (Hospizarbeit)

MITARBEITER*INNEN

Freie Arbeitszeiteinteilung

Verpflichtungsfreie Weiterbildung

Nachhaltige Büroausstattung

Eisspeicher, Solarenergie, etc.

Kita, Grüne Küken

Kinder willkommen

Mitarbeiterdarlehen

Proaktive Gehaltsanpassung

Blumenwiese (Ausgleichsfläche)

Ökostrom

Nachhaltige Bank 

Kostenlose Fahrräder

Themenabende

MENSCHEN

Wildpflanzenpark

…

Förderung MBSR

Abbau von Hierarchien 

Aktivismus während der Arbeitszeit



Mobilitätskonzept

Strategie

 Vermeiden vor Reduzieren
 Reduzieren vor Kompensieren
 Kompensieren vor Nichtstun





Stellung beziehen!









Unternehmerische Stabilität? 





Schützen, was wichtig ist.



STEFAN MAIER
Geschäftsführer Prior1 GmbH
Mail: stefan.maier@prior1.com
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